
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Suchthilfeverbund Aktuell 
Infobrief Juli 2015 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

liebe Kolleginnen und Kollegen, 

am 25.März 2015 hat der Suchthilfeverbund Duisburg e.V. sein 5-jähriges 

Bestehen gefeiert. Zu den Gästen zählten unsere Kooperationspartner, 

Vertreter aus Politik und Verwaltung und insbesondere die Menschen, die 

zur Entwicklung und dem Aufbau des Suchthilfeverbundes beitrugen. 

Alle Besucher waren sich einig, dass der Suchthilfeverbund, der in 

gemeinsamer Verantwortung der Stadt Duisburg, dem Diakoniewerk, dem 

Caritasverband und der Alexianer Bürgerhaus Hütte vor fünf Jahren seine 

Arbeit aufnahm, heute eine bedeutende Rolle in der Duisburger Suchthilfe 

spielt.  

Bei Musik und einem 

kleinen Imbiss wurde ein 

Blick auf die Entstehung 

des Suchthilfeverbundes, 

die Arbeit der letzten 

fünf Jahre und zukünftige 

Entwicklungen geworfen.  

Besonders gefreut haben 

wir uns darüber, dass 

alle drei Duisburger 

Bürgermeister an 

unserer kleinen Feier 

teilnahmen.  

 

 

 

 

Außerdem berichten wir in dieser Ausgabe über aktuelle Themen im 

Suchthilfeverbund und möchten auf unseren Jahresbericht 2014 

hinweisen. 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit und viel Spaß beim Lesen! 

 

Udo Horwat & Mustafa Arslan 

Geschäftsführender Vorstand 

Von Links: Bürgermeister Volker Mosblech -CDU, Bürger-
meister Erkan Kocalar –Die Linke, Udo Horwat -
Suchthilfeverbund, Bürgermeister Manfred Osenger –SPD 
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Öffentlicher Bücherschrank im Suchthilfeverbund  

Auf unserer Jubiläumsfeier im März 2015 eröffneten wir in 

Zusammenarbeit mit der Bürgerstiftungen Duisburg einen öffentlichen 

Bücherschrank in der Drogenberatung Innenstadt. Dieses Angebot wurde 

in den ersten drei Monaten 

sehr gut angenommen und 

das Bücherregal musste 

bereits mehrfach aufgefüllt 

werden. Der Bücherschrank 

wird nicht nur von unseren 

Klientinnen und Klienten rege 

genutzt, sondern steht 

selbstverständlich allen 

Bürgerinnen und Bürger in 

Duisburg zur Verfügung. 

 

 

Erweiterung der Angehörigenberatung  

Die Jugendsuchtberatung richtet ihr Angebot 

nicht nur an Jugendliche und junge Erwachsene 

in Duisburg, sondern auch an deren 

Bezugspersonen. 

Eltern, Freunde und Verwandte, die Beratung 

suchen sind in der Jugendsuchtberatung 

willkommen. Seit Jahresbeginn steht Frau 

Margret Busse für die Angehörigenberatung zur 

Verfügung. 

 

 

"Gesprächskompetenz und Resilienzstärkung" - 

Ein Projekt des Elternkreis Duisburg e.V. 

Der Elternkreis Duisburg verfolgt mit diesem 

Projekt das Ziel, die teilnehmenden Eltern zu 

unterstützen, ihre eigenen Belastungen besser 

zu bewältigen und die Beziehung zu ihren 

Kindern, in der Familie und Partnerschaft 

positiv zu gestalten. Das Projekt wird von 

einem ehemaligen Mitarbeiter des 

Suchthilfeverbund Duisburg fachlich begleitet 

und von der AOK-Rheinland/Hamburg und der 

BKK Novitas gefördert. 

Weiter Informationen über: 

www.elternkreis-duisburg.de 
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Zum fünften Mal fand vom 13. bis 21. Juni die bundesweite Aktionswoche 

Alkohol statt. 

Der Suchthilfeverbund Duisburg e.V. legt in diesem Jahr einen Ak-

zent auf das Thema „Jugend und Alkohol." 

70% der 12-17jährigen haben schon einmal Alkohol getrunken und 6,7% 

der Jungen und 3,9% der Mädchen dieser Altersgruppe trinken pro Tag 

mehr Alkohol als selbst einem Erwachsenen empfohlen wird. 

 

Der Suchthilfeverbund arbeitet seit vielen Jahren präventiv zu diesem 

Thema. Seit 2011 gibt es eine Zusammenarbeit mit den Duisburger Klini-

ken für Kinderheilkunde und Jugendmedizin. Jugendliche, die mit einer 

akuten Alkoholvergiftung in die Kliniken eingeliefert werden, bekommen 

Informationsmaterialien ausgehändigt und werden von den Ärztinnen und 

Ärzten auf die Angebote des Suchthilfeverbundes aufmerksam ge-

macht. Unter anderem gibt es die Möglichkeit, an einem Risiko-

Check teilzunehmen - ggf. auch mit ihren Freunden. Dabei stehen 

die Informationsvermittlung und die Erweiterung ihrer Risikokompetenz 

im Umgang Alkohol im Vordergrund. Eltern können sich in einem Ge-

spräch mit den Fachleuten über einen sinnvollen Umgang mit dem Vor-

fall  austauschen. 

Im Rahmen der Aktionswoche Alko-

hol 2015 haben wir vor allem mit 

zwei Schulen zusammengearbeitet.  

Die Gesamtschule Meiderich nahm 

mit zwei Klassen an einem Projekt teil 

in dem die Schülerinnen und Schülern 

über die Entstehung von Sucht und 

Abhängigkeit informiert wurden und 

Wege der Vorbeugung erarbeiteten. 

 

Die Förderschule Dittfeldstraße nutzte während der Aktionswoche 

den Methodenkoffer Alkoholprävention des Suchthilfeverbundes. 

Mit Methoden, die die Auseinandersetzung der Schüler mit dem Thema 

fördern, bietet sich die Möglichkeit einen gesundheitsbewussten Umgang 

mit Alkohol zu erlernen. Außerdem wurden den Schülerinnen und Schüler 

die Angebote der Jugendsuchtberatung vorgestellt.  

Der Suchthilfeverbund schult regelmäßig Pädagogen aus Schule und Ju-

gendhilfe im Einsatz des Methodenkoffers. Interessierte erfahren die Ter-

mine über die Homepage des Suchthilfeverbundes: 

www.suchthilfeverbund-duisburg.de 
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Drogenberatung-Mitte 

Beekstr. 45 B 

47051 Duisburg 

Tel.: 0203-71890660 

Drogenberatung-Nord 

Kaiser Wilhelm Str. 304 

47169 Duisburg 

Tel.: 0203-98430260 

Fachstelle 
Suchtvorbeugung & 
Jugendsuchtberatung 

Beekstr. 45 / 2. Etage 

47051 Duisburg 

Tel.: 0203-72812660 

Unsere Standorte: 

 

Personelle Veränderungen im Suchthilfeverbund 

Unsere neue Kollegin Frau Petra Bastians arbeitet seit dem 1. Juni 2015 

in der Drogenberatungsstelle Marxloh. Zum 1. August 2015 wird dann 

Frau Martina Jungeblodt von Marxloh in die Drogenberatung Mitte wech-

seln und Herr Timo Bartkowiak, der bisher in der Drogenberatung Mitte 

tätig war, wird in der Jugendsuchtberatung und der Fachstelle Suchtvor-

beugung sein neues Tätigkeitsfeld aufnehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresbericht 2014 

Abschließend möchten wir Sie auf unseren Jahresbericht 2014 "Familien 

in den Blick genommen" hinweisen. Dort können sie Zahlen und Fakten 

des vergangenen Jahres nachlesen und sich über unser Schwerpunktthe-

men "Familie und Sucht" und das Projekt "FitKids" informieren. 

Gefreut haben wir uns im letzten Jahr besonders über die positiven Rück-

meldungen unserer Kundenbefragung. Über 90% unserer Kooperations-

partner bewerteten die Zusammenarbeit mit "gut" und "sehr gut" und 

zeigten große Zufriedenheit. 

 

Den Jahresbericht finden Sie auf unsere Homepage: 

www.suchthilfeverbund-duisburg.de 

Petra Bastians 

Martina Jungeblodt 

Timo Bartkowiak 


